
1. Nürnberger 
Frühjahrssymposium
Plastische Chirurgie
26.2.2005, 9:00 bis 15:30 Uhr
Veranstalter:
Verein zur Förderung der Wissenschaft und Praxis in der Plastischen
Chirurgie, Mikrochirurgie und Verbrennungsmedizin e.V.

Wissenschaftliche Leitung: Priv. Doz. Dr. med. habil. B. Reichert

Ort: Klinikum Süd, Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg

Von der Bayerischen Landesärztekammer anerkannte Fortbildungs-
veranstaltung.

Unter der Schirmherrschaft der 
Vereinigung der Deutschen Plastischen Chirurgen (VDPC)AN
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ein Unternehmen Ihrer Stadt

Klinikum Nürnberg

Plastische Chirurgie
Leitender Arzt: PD Dr. Bert Reichert

Infos: www.klinikum.nuernberg.de
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keine Teilnahmegebühr
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Januar 
mit dem beigefügten Formular an.

REFERENTEN



9:00 Einleitung B. Reichert

9:05 Grußworte
Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg
Klaus Wambach, Vorstand des Klinikum Nürnberg

1. Das aktuelle Thema 
9:25 Plastische Chirurgie im Spannungsfeld von 

Geschichte und Ethik  Marianne Schrader

2. Fortschritte in der plastisch-chirurgischen
Behandlung Schwerbrandverletzter

9:45 Prinzipien der plastisch-chirurgischen 
Behandlung Schwerbrandverletzter  D. Wisser

10:00 Moderne Hautersatzverfahren  H. Rennekampff

10:15 Die toxisch-epidermale Nekrolyse (TEN)
F. Siemers

10:30 Operative Therapie der Langzeitfolgen 
von Brandverletzungen  E. Schaller

10:45 - Pause -

3. Handchirurgie
11:15 Stadiengerechtes Therapiekonzept 

der Skaphoidfraktur  P. Brüser

11:30 Karpaltunnelspaltung: wirklich eine Banalität?
N. Stütz

11:45 Bagatellverletzungen und ihre Infektionsfolgen
M. Krumrey

12:00 Angeborene Fehlbildungen der Hand  N. Benatar

12:15 - Pause -

4. Rekonstruktive Plastische Chirurgie
14:00 Onkologie in der Plastischen Chirurgie

P. Mailänder

14:15 Interdisziplinarität am Beispiel der 
Rekonstruktion von Traumafolgen B. Reichert

14:30 Mammarekonstruktion K. Wittig

14:45 Formende Eingriffe an der weiblichen Brust
Bettina Steinmetz

15.15 Schlusswort  B. Reichert

PROGRAMM

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
mit dieser Einladung möchten wir auf unser Frühjahrssymposium hinwei-
sen. Die erste Veranstaltung im Jahr 2005 bietet vor allem Gelegenheit
das Team der Klinik, die neuen inhaltlichen Schwerpunkte und das Klini-
kum Süd kennen zu lernen. 
In den Medien wird Plastische Chirurgie gegenwärtig auf „Schönheitschi-
rurgie“ reduziert. Es ist nur konsequent, dass die Politik sich diesem Feld
immer mehr zuwendet und sich aufgerufen sieht, im Sinne des Verbrau-
cherschutzes einzuschreiten. So hat Bayern seit dem 1.8.2004 eine Fach-
arztbezeichnung „Arzt für Plastische und Ästhetische Chirurgie“ einge-
führt. Im weiteren Sinne umfasst Plastische Chirurgie aber drei weitere
und bei oberflächlicher Betrachtung vollkommen unterschiedlich
erscheinende Inhalte. Die Verbrennungsmedizin bezeichnet einen
Arbeitsbereich, der nicht nur durch hohes Spezialistenwissen und ausge-
feilte Behandlungstechniken gekennzeichnet ist. In besonders hohem
Maße wird uns hier ethisch verantwortliches ärztliches Handeln abver-
langt. Für wiederherstellende Eingriffe nach Unfällen, mutilierende Ein-
griffe oder aufgrund von Fehlbildungen gilt dies ohnehin. Betrachtet
man die filigranen anatomischen Verhältnisse an der Hand, so ist
unmittelbar einzusehen, dass viele Fortschritte in der Handchirurgie
ohne die besonderen Methoden plastisch-chirurgischer Verfahren nicht
denkbar gewesen wären. Wir werden Ihnen diese drei Aspekte mit eige-
nen Referaten vorstellen. Zusätzlich kann ich Ihnen für jeden dieser
Bereiche national und international renommierte Persönlichkeiten
ankündigen, die „ihr Gebiet“ durch eigene Beiträge bereichern werden. 
Wir freuen uns auf die Gelegenheit, uns Ihnen vorstellen zu können und
hoffen, damit die traditionelle Verbundenheit mit unserem Hause und mit
unserer Klinik weiter festigen zu können.

Chefarzt der Klinik für Plastische, Wiederherstellende und Handchirurgie,
Zentrum für Schwerbrandverletzte
Klinikum Süd
Breslauer Straße 201
90471 Nürnberg
Tel. 0911 398 2370
mail: reichert@klinikum-nuernberg.de
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